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Oktober 2008 

 

ANDACHT 

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Martin-

Luther-Kirche! 

 

"Word on the Street" – das ist es, dachte ich! Das ist 

unsere Aufgabe als Christen! Das ist das Leitwort 

besonders im Oktober, diesem Monat, in dem wir 

der Anfänge unserer evangelisch-lutherischen 

Kirche gedenken. Denn das ganze Anliegen Martin 

Luthers lässt sich hiermit zusammenfassen: "Word 

on the Street"! 

 

Den Cartoon, den Sie in der Mitte sehen, habe ich 

kürzlich im Toronto Star 

entdeckt, als Hinweis auf 

ein großes Literaturfestival. 

Ich denke, wir können die 

amüsanten Einfälle gut 

übertragen als Hinweise, 

wie wir als Christen mitten 

in unserem Alltag auf das 

Wort Gottes hören und es 

weitergeben können. Wo 

immer du bist, ob du läufst, 

fährst oder auf dem Bett 

liegst, lass das Wort Gottes 

deinen Weg und dein 

Handeln bestimmen. Gib es 

weiter an deine Kinder, 

begib dich mit deinen 

Kindern auf Entdeckungsreise im Wort Gottes. 

Nimm dir Zeit für das Wort Gottes, betrachte es 

auch von verschiedenen Seiten. Gleichsam zwischen 

die Zeilen will ich einfügen: Vergiss über dem Buch 

nicht deine Umgebung! Nimm aufmerksam wahr, 

was um dich herum vor sich geht! Aber lass das 

Wort Gottes ein Stoppschild sein, wo dein Weg in 

die falsche Richtung führt. Buchstabier es durch in 

deinen Alltag, in die kleinen und großen Dinge 

deines Lebens. 

Genau das war Martin Luthers Anliegen: dass Gottes 

Wort auf die Straßen unseres Lebens kommt. Darum 

sein berühmter Ausspruch: "Wenn du die Bibel recht 

übersetzen willst, musst du dem Volk aufs Maul 

schauen." Darum seine Unbefangenheit, geistliche 

Lieder auf die Melodien von beliebten Volksliedern 

(man könnte auch sagen: Schlagern und 

Gassenhauern) zu singen. Luther war von derselben 

Leidenschaft angetrieben, die Paulus ausrufen ließ: 

"Wie sollen die Menschen den Herrn anrufen, an den 

sie nicht glauben? Wie sollen sie aber an den 

glauben, von dem sie nichts gehoert haben? Wie 

sollen sie aber hören ohne 

Prediger? Wie sollen sie 

aber predigen, wenn sie 

nicht gesandt werden? Wie 

denn geschrieben steht: 

'Wie lieblich sind die Füße 

der Freudenboten, die das 

Gute verkündigen' (Römer 

10, 14f)." 

 

Ein Team von fünf 

Gemeindegliedern hat an 

einem sehr hilfreichen 

Seminartag in der Redeemer 

Lutheran Church in London 

teilgenommen. "In Mission 

For Others – Taking It 

Home" war hier der Titel. 75 Teilnehmer/innen aus 

12 Gemeinden machten hierbei mit. Es war eine sehr 

gute Ermutigung, das Wort Gottes mitten im Alltag 

zu leben und als Gemeinde nach Wegen zu suchen, 

das Wort Gottes im Alltag der Menschen erfahrbar 

zu machen. Eine Geschichte, die eine Teilnehmerin 

erzählte, hat mich besonders beeindruckt: Lange Zeit 

hatte eine Gemeinde an dem Bau einer neuen Kirche 

gearbeitet. Es hatte viele Kraft und Geld gekostet, 

viele Beratungen und viel Arbeit. Nun kam der Tag 
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der Einweihung, alle waren stolz auf die 

fertiggestellte Kirche. Aber der Festtagsprediger 

sagte: "Gebt euch nicht zufrieden mit diesem 

wunderschönen Gebaeude. Jesus lebt nicht in diesen 

Steinen, Jesus lebt in euren Herzen. Ihr seid das 

lebendige Wort Gottes!" Das ist die Botschaft: 

"Word on the Street". Lebt das Wort Gottes auf den 

Straßen eures Lebens, tragt das Wort Gottes auf die 

Straßen der Welt! 

 

Herzlich grüßt Sie 

Ihr Pastor Alexander Mielke 

 
 

Am 28. September kam der 
Orgelbauer Burkhard Moeller 
(rechts im Bild) in beide 
Gottesdienste und erklärte uns die 
umfassende Renovierung, 
Reinigung und Wartung der Orgel, 
die in den Sommermonaten 
durchgeführt worden war. Sie war 
sehr nötig, denn die Orgel war früher 
als gebrauchte in die Martin-Luther-
Kirche gekommen und war mit 
verschiedenartigen Pfeifen 
ausgestattet, die nicht genau 
zusammenpassten. Jetzt 
harmonieren alle 564 (!!) Pfeifen 
miteinander, außerdem ist sie nun mit 
einem neuen neunten Register 
ausgestattet. Die Gemeinde und 
unser Organist Klaus Schneeberger 
freuten sich an der gut renovierten 
Orgel. 

 
Am Mittwoch, 1. Oktober, gibt es in der Martin-Luther-Kirche ein besonderes Konzert. Aufgeführt 
wird die Chormusik "Die Passion unseres Herrn Jesus Christus nach Johannes", 
komponiert von John Reeves. Es singen die Marian Singers unter Leitung von Tony Browning 
sowie als Evangelist Kevin Lee. John Reeves ist ein bekannter kanadischer Autor, Komponist und 
Rundfunkschaffender (als solcher auch im "Canadian Who's Who" aufgeführt) und wird persönlich 
anwesend sein. Der Passionstext wird auf Deutsch in Gregorianischer Melodik gesungen. Der 
deutsche Abend ist Teil eines ökumenischen Herbstprojekts, bei dem Reeves' Werk auch in 
Englisch, Französisch, Italienisch, Tschechisch und Walisisch in weiteren Kirchen Torontos (auch 
katholisch, anglikanisch, uniert) aufgeführt wird. 
Beginn 20.00 Uhr, Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
 
 
Erntedank werden wir in der Martin-Luther-Kirche in zweifacher Weise feiern. Zunächst einen 
deutschen Erntedankgottesdienst am 5. Oktober um 11.00 Uhr (vorher um 9.45 Uhr einen 
normalen englischen Gd.). Im Anschluss daran sind alle, englisch- wie deutschsprachige, herzlich 
eingeladen zu einem Potluck Luncheon, damit wir so gemütlich dieses Fest zusammen feiern 
können. Sie können sich wegen Fragen und Absprachen zum Potluck Luncheon an Else Weigelin, 
Tel. 416-465-6207, wenden. 
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Am kanadischen Thanksgiving, dem 12. Oktober, werden wir einen Gemeinsamen 
Familiengottesdienst um 10.00 Uhr feiern. Hauptthema wird unsere Partnerschaft mit dem 
Kindergarten in Sao Paulo sein, das bietet sich an, weil am 12. Oktober in Brasilien der "Tag des 
Kindes" begangen wird. Im Kindergottesdienst wird hierfür ein Anspiel vorbereitet. Es wäre schön, 
wenn trotz des besonderen langen Wochenendes viele Kinder mit dabei sein könnten! Außerdem 
wird am 12. Oktober Oberkirchenrat Paul Oppenheim vom Nordamerika-Referat der EKD bei 
uns zu Gast sein, er freut sich, unsere Gemeindeglieder kennenlernen und mit uns einen 
Thanksgiving-Gottesdienst feiern zu können. Nach diesem Gemeinsamen Gottesdienst werden wir 
einfach zu Kaffee und Kuchen beisammen sein. 

 
Der Literaturkreis trifft sich wieder, und zwar am Montag, dem 6. Oktober. Herzlich willkommen! 
Wer interessiert ist, wende sich bitte an Frau Käthe Kleinau oder Pastor Mielke. 

 
 
 
 

Hello! 

 My name is Tanya Zielke and I am going to try and recreate the Youth Group at church. As 

some of you might remember, I had quite the youth group going a couple of years ago and now 

I would like to try again. 

 We had our first event on Saturday, September 27th, 2008 from 5-7pm in the church. 

There were snacks and drinks provided. We were having a little meet-and-greet, talking 

about our plans for the up-coming year and getting y suggestions of what I can do to make 

this a great Youth group. If you know of some more youth, please send me their email 

addresses and I will forward this invitation on to them. 

 We will meet again in October and the following months. More youth are welcome. Just come 

and meet us! 

Or contact me: tanya_zielke@yahoo.ca 

Have a great time. Bye for now, 

Tanya 

 
 
 
 
______________________________________________________________________________ 

GETAUFT WURDE ... 

 
 Erik Peter Herrmann 

 
am 7. September 2008 
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Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner Seele lieblich sein. 

Besonnenheit wird dich bewahren und Einsicht dich behueten. 

Sprüche 2, 10 

 

 
 

Seit einiger Zeit verschicke ich Grußkarten zum Geburtstag von Gemeindegliedern. Bitte 
entschuldigen Sie, falls Sie keine Karte erhalten, leider ist unsere Liste sehr unvollständig. Bitte 
informieren Sie unser Kirchenbüro über Ihr Geburtsdatum und geben Sie uns auch einen Hinweis, 
sobald Sie merken, dass jemand, der sich freuen würde, keinen Gruß erhalten hat! 

Die Foodbank der Wesley United Mimico Church ist ein sehr wichtiger Dienst im Stadtteil, an dem 
sich unsere Martin-Luther-Kirche beteiligt und der Treue und Ausdauer verlangt. Bitte stellen Sie 
uns immer wieder Lebensmittelgaben hierfür zur Verfügung. Benötigt werden gut verpackte 
und nicht abgelaufene Lebensmittel. Sehr brauchbar sind hierbei Dosen. Darüberhinaus sind auch 
Gebrauchsartikel des Alltags wie Zahnpasta, Seife, Waschmittel hilfreich. Auch mit Geldspenden 
könen Sie Hilfe leisten. Haben Sie vielen Dank für alle Unterstützung! 

 
Martin Luther Evangelical Lutheran Church 

2379 Lake Shore Blvd. West, Toronto, ON M8V 1B7 
Telephone: 416-251-8293, Fax: 416-259-2889 

Pastor Alexander Mielke, Cell Phone: 416-567-2487 
Email: alexander.mielke@rogers.com 

Deutsche Radioandacht sonntags 9:30 Uhr auf AM 530 
 

Gemeindebrief – Mitwirkende 
Herausgeber: Pastor Alexander Mielke; Űbersetzungen: Kaethe Kleinau 
Webseite und Email Distribution: Mona Frantzke; Postversand: Anita Ratz 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bitte nehmen Sie meinen Namen und meine Email-Adresse in die MLC-Verteiler-Liste auf: 
 
Name:     ________________________________________________________ 
 
Email-Adresse:   __________________________________________________ 
 
 

Bitte an: Mona Frantzke, List Administrator, mona.frantzke@rogers.com, oder: 
Martin Luther Church, 2379 Lakeshore Blvd West, Toronto, ON M8V 1B7 


